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Zitat von Frechdachs

Ich kann nur vom umgekehrten Weg berichten (zwar nicht Schweiz, aber Österreich -
aber ähnliches Problem).
Mein Kleiner war in der 3. Klasse als wir nach Österreich auswanderten. An eine etwas
andere Rechtschreibung und Grammatik gewöhnte er sich sehr schnell. Er kann heute
sogar deutsche und österreichische Rechtschreibung und Grammatik. Lediglich bei
manchen Begriffen kennt er nur noch die österreichischen und hat die deutschen
vergessen (Bsp. Mitvergangenheit).

Ach Mensch, jetzt weiß ich wieder nicht, wie ich dieses Zitat in den vorherigen Beitrag
hineinbekomme und muss einen neuen beginnen. 

Was ist denn an der österreichischen Rechtschreibung und Grammatik anders? Ich kenne hier
eigentlich auch nur Unterschiede im Wortschatz (Erdapfel, Paradeiser? ...) und Besonderheiten
im Perfekt.

Kannst du mal mehrere weitere Beispiele nennen?
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